
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Mühldorf a.Inn
Gemeinde Aschau a.Inn

Baudenkmäler

D-1-83-113-30 An der Waldwinkler Straße. Kapelle, neugotischer Satteldachbau mit Putzgliederung, 3.
Viertel 19. Jh., im Inneren modernisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-113-8 Bergfeld. Bildstock, kleiner Satteldachbau mit Putzgliederung, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-14 Bergham 1. Bildstock, kleiner Satteldachbau, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-13 Bergham 4. Stadel, Südflügel des Dreiseithofs, Ständerbohlenbau mit Bundwerk und
Satteldach, bez. 1801; nördlich Backofen, Satteldachbau aus Ziegelmauerwerk, bez.
1822.
nachqualifiziert

D-1-83-113-12 Bergham 6. Hütte, Ostflügel des Vierseithofes, Ständerbau mit Bundwerk auf massivem
Sockel, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-11 Bergham 7. Stallstadel des ehem. Bauernhofes, eintenniger paralleler
Ständerbohlenstadel mit massivem Stallteil, Bundwerk und Satteldach, bez. 1807;
Backofen, Satteldachbau aus Ziegelmauerwerk, bez. 1815.
nachqualifiziert

D-1-83-113-15 Deinwalln 1. Stadel, langgestreckter doppeltenniger Ständerbohlenbau mit reichem
Bundwerk und Flachsatteldach, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-32 Flur Wolfdobl. Heiligenhäuschen, kleiner Satteldachbau, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-17 Fraham 3. Stallstadel eines Vierseithofs, mächtiger Parallelstadel mit Satteldach,
massivem Stallteil und Bundwerk, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-16 Fraham 17. Kath. Pfarrkirche St. Martin, spätgotischer Saalbau mit eingezogenem
polygonalem Chor mit Westturm, 15. Jh., Ausbau und Barockisierung im 18. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-83-113-19 Haselbach 21. Kapelle, sog. Marienkapelle, kleiner neubarocker Satteldachbau mit
Dachreiter, 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-113-21 Haselbach 21. Bauernhaus eines ehem. Drei-, heute Vierseithofes, sog.  Schlossbauer,
zweigeschossiger mächtiger Satteldachbau, erbaut 1537-41.
nachqualifiziert

D-1-83-113-34 Inn; Der Inn. Wehranlage und Ausleitungswerk Jettenbach, zur Stauhaltung für den
Innkanal zum Kraftwerk Töging der ehem. Innwerk, Bayerische Aluminium AG,
holzverschalte 122 m breite wehrgangartige Betonbrücke mit Pfeilerausbildungen in
Formen des Heimatstils, mit Wehrverschlüssen in einem die gesamte Wehrbreite
überspannenden Überbau, als Absperrorgane dienen Doppelhakenschützen mit
Kettenantrieb, 1919-23; Kanaleinlauf, Einlaufbauwerk für das Triebwasser aus dem auf
8 km Länge zurückgestauten Inn, 1919-1923.
nachqualifiziert

D-1-83-113-23 Kematinger Feld in der Flur Aschau. Bildstock, Miniaturhäuschen mit Putzgliederung,
19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-3 Kirchenstraße 2. Ehem. Wirtsstadel, zweigeschossiger Satteldachbau, Erdgeschoss mit
Gewölbehalle, Umbau zum Wohnhaus, 1849, historisierende Putzgliederung, 1906, im
Kern älter.
nachqualifiziert

D-1-83-113-1 Kirchenstraße 9. Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, spätgotischer Saalbau mit
eingezogenem polygonalem Chor, 15. Jh., 1885 neugotisch renoviert und verlängert;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-113-6 Liebigstraße 1; Liebigstraße 3. Ehem. Empfangsgebäude der Pulverfabrik,
erdgeschossige hakenförmig angeordnete Satteldachbauten im Heimatstil, erbaut um
1940.
nachqualifiziert

D-1-83-113-33 Liebigstraße 2. Ehem. Empfangsgebäude der Pulverfabrik, erdgeschossiger
hakenförmig angeordneter Satteldachbau im Heimatstil, um 1940.
nachqualifiziert

D-1-83-113-7 Mayerweg 9. Kapelle, kleiner Satteldachbau mit Putzgliederung und schmiedeeisernem
Gitter, Ende 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-113-18 Obere Holzäcker. Bildstock, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-83-113-24 Reiterfeld. Bildstock, 19. Jh., erneuert.
nachqualifiziert

D-1-83-113-9 Roßessing 1. Wegkapelle, kleiner neubarocker Satteldachbau, um 1840/50; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-113-26 Roßessing 4. Stadel mit Kapelleneinbau, sog. Anzenbergerkapelle, Ständerbohlenstadel
mit Giebelbundwerk und Satteldach, 1. Hälfte 19. Jh., mit südwestlich eingebauter
Kapelle, 18./19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-113-27 Rulading 1. Hofkapelle, kleiner neugotischer Satteldachbau mit Putzgliederung und
Lourdesgrotte, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-4 Schmiedweg 8. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Einfirsthof mit Flachsatteldach,
Ständerbohlenteil und Bundwerk, Dachstuhl bez. 1869, Stallteil zu Wohnzwecken
modern ausgebaut.
nachqualifiziert

D-1-83-113-5 Schmiedweg 9. Wohnstallhaus eines stattlichen Vierseithofs, zweigschossiger
Satteldachbau mit Kniestock, bez. 1871; westlich Hütte,  zweigschossiger Satteldachbau
mit Bundwerkteil, um 1871; Stadel, stattlicher Ständerbohlenstadel mit Bundwerk,
doppelter Durchfahrt und Satteldach, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-28 Thal 1. Kath. Filialkirche St. Petrus, kleiner spätromanischer Tuffquaderbau mit
Rechteckchor und barockem Dachreiter, im Kern 13. Jh., Ausbau im 17./18. Jh., am
Turm bez. 1738; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-113-31 Thann 1. Bildstock, kleines Satteldachhäuschen mit Putzgliederung, wohl Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-113-35

 Anzahl Baudenkmäler: 29

Zeppelinstraße 10; Zeppelinstraße 12. Kath. Kuratiekirche St. Josef, hallenartiger
Stahlbetonskelettbau mit Ziegelausfachung, auskragendem Flachdach und
vorgesetztem Glockenturm, um 1940 als Teil des nationalsozialistischen
Rüstungskomplexes zur Sprengstoffproduktion ("Werk Aschau") errichtet, 1953 zur
Kirche umgestaltet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Mühldorf a.Inn
Gemeinde Aschau a.Inn

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7740-0050

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Peter in Thal.
nachqualifiziert

D-1-7740-0197

Abgegangenes Hofmarkschloss der frühen Neuzeit ("Sitz Haselbach") mit zugehörigem
Wirtschaftshof.
nachqualifiziert

D-1-7740-0271

Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7840-0008

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7840-0040

Abschnittsbefestigung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7840-0048

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Martin in Fraham und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7840-0161

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Aschau sowie Brandgräber vorgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-1-7840-0172
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